
 
 

 

 
 

 

 
 

 

17. März 2026 
 

 

 

Erinnerungskultur(en) und Demokratiebildung an außerschulischen 

Lernorten 
 

 

 

Veranstaltungsort:  Halle 116, Karl-Nolan-Straße 2, 86157 Augsburg 

 

 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Bayerischen Museumsakademie, des Erinnerungs- und Lernorts „Halle 

116“, der Dokumentation Obersalzberg und der RLFB Schwaben der Gymnasien, Realschulen, Grund- und 

Mittelschulen. 

 

 

 

Programm (Stand: 09.03.2026) 

09.30 – 09.45  Begrüßung 

   Dr. Felix Bellaire, Fachstelle für Erinnerungskultur der Stadt Augsburg 

   Bettina Pongratz, Bayerische Museumsakademie (Museumspädagogisches Zentrum) 

09.45 – 10.45 Vortrag | Konkrete Geschichte. Wie wir heute in Ausstellungen den 

Nationalsozialismus erzählen 

Dr. Sven Keller, Institut für Zeitgeschichte, Dokumentation Obersalzberg 

10.45 – 11.30 Führung | Ausstellungs- und Vermittlungskonzept des Erinnerungs- und Lernorts 

„Halle 116“ 

 Christina Noll, Fachstelle für Erinnerungskultur der Stadt Augsburg 

11.30 – 12.00 Best Practice | P-Seminare des Jakob-Brucker-Gymnasiums Kaufbeuren in 

Zusammenarbeit mit dem Bezirksarchiv Schwaben 

Dr. Petra Schweizer-Martinschek, Bezirksarchiv Schwaben, Kaufbeuren 

Dario Krieger, Jakob-Brucker-Gymnasium Kaufbeuren 

12.00 – 13.15 Gemeinsames Mittagessen (optional und auf eigene Rechnung) 

 Restaurant Klasser, Max-Josef-Metzger-Straße 21, 86157 Augsburg 

 



 
 

 

 
 

 

 
 

13.15 – 13.30 Vorstellung der Impulsrunden 

13.30 – 14.15  Impulsrunde 1 | Zusammenarbeit von Schulen und außerschulischen Lernorten 

Teilnahme an einem Tisch, zur Auswahl stehen: 

Tisch 1: Neue Partizipations-Ansätze und Gelingens-Faktoren für Schulprojekte 

Dr. Felix Bellaire und Christina Noll, Fachstelle für Erinnerungskultur der Stadt 

Augsburg 

Tisch 2: Quellengestütztes biografisches Arbeiten am Beispiel verfolgter Jüdinnen 

und Juden 

Dr. Veronika Heilmannseder, Cultura Kulturveranstaltungen e.V., Erinnerungsort und 

Campus Bahnhof Fellheim 

Tisch 3: Impulse und Inspirationen für ein neues Erinnerungslabor 

Dr. Christine Müller Horn, Kulturamt Kempten 

Tisch 4: Zusammenarbeit mit Archiven und Möglichkeiten der Recherche nach 

Opfern von Euthanasie und Zwangssterilisation 

Dr. Petra Schweizer-Martinschek, Bezirksarchiv Schwaben, Kaufbeuren 

Dario Krieger, Jakob-Brucker-Gymnasium Kaufbeuren 

14.15 – 14.45  Kaffeepause 

14.45 – 15.30  Impulsrunde 2 | Zusammenarbeit von Schulen und außerschulischen Lernorten 

   Themen wie in Impulsrunde 1, Teilnahme an einem weiteren Tisch möglich 

15.30 – 16.00  Gemeinsamer Abschluss  


